
Verhalten im Not- oder Gefahrenfall 

Um im Not- oder Gefahrenfall unverzüglich Hilfe durch die Feuerwehr oder die Polizei zu 

erhalten, bitten wir Sie, folgendermaßen zu verfahren: 

1. Anruf vom nächsten Telefonapparat bei der Feuerwehr (Tel.: 0 - 112) oder der Polizei 

(Tel.: 0 - 110). 

2. Anruf bei der Pforte/Telefonzentrale (App. 91 bzw. 105). Diese ist besetzt bis 18.00 Uhr. 

3. Information der Bistumsleitung (Pater Manfred Kollig SSCC, Tel. 130). 

4. Mitteilung an Frau Brumbauer (Tel. 250). 

5. Benachrichtigung unserer Sicherheitsbeauftragten, Herrn Roth (Tel. 401), Herrn Sprachta 

(Tel. 268) oder Herrn Walbrecht (Tel. 104); diese Meldung entfällt bei Notrufen wegen 

schwerer plötzlicher Erkrankung. 

  

Erzbischöfliches Ordinariat, Niederwallstraße 8 - 9, 10117 Berlin  ERZBISCHÖFLICHES 
ORDINARIAT    

  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

des Erzbischöflichen Ordinariats 

in der Niederwallstraße   
  
  
  
  
  

  
 RECHTSABTEILUNG 

       
 
  
       

 Rie  

   
  Berlin, im November 2018                    
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Agnes Ballhause 

Beauftragte für Arbeitsschutz 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Postfach 04 04 06 

   10062 Berlin 

   Telefon 030 32684-145 

   Telefax 030 32684-388 

   Annamaria.Riedel@erzbistumberlin.de 
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